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Jesus Christus spricht: 
Siehe, ich bin bei euch 
alle Tage 
bis an der Welt Ende.
Matthäus 28,20
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Jesus Christus spricht:

Siehe, ich bin bei euch

alle Tage

     bis an der Welt Ende. Mt. 28,20

Liebe Leserin, lieber Leser,

nach 28 Kapiteln, nach 40 Seiten unserer Lutherbibelausgabe endet das

Matthäusevangelium mit diesem Satz, der uns als Monatslosung durch den April

begleitet. Alles Wichtige wurde vorher erzählt. Alles, was von Bedeutung ist, war

schon aufgeschrieben worden. Alles, was man wissen muss über diesen Rabbi

Jeschua aus Nazareth, war erzählt. 

Oder fehlte doch noch etwas? 

Gab es über das bisher Geschriebene hinaus etwas Weiteres zu sagen, was der

lesende Mensch unbedingt wissen müsste? 

Ja, es gab noch etwas. 

Ein Satz fehlte noch. Ein einziger. Ein grundlegender. Der Abschluss: die

Verbindung zwischen Vergangenheit, jetzt und Zukunft.

Und der sollte dann der letzte sein. Der sollte die Geschichte abschliessen und den

lesenden Menschen in seinem Gemüt begleiten, wenn er dann weitergeht. Der

sollte das aussagen, was der aufmerkende Leser in seiner Erinnerung, in seinem

Gemüt behalten sollte. 

Die Summe von allem. 

Und dann legte er dem, dessen Geschichte er erzählt hatte, diese Worte in den

Mund: 

Siehe, ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt Ende. 

- und traf uns.

Gott vertiefe unser Vertrauen in diese Wirklichkeit.

Ihr Pfarrer Wolfgang Beyer

Andacht
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Willkommen! 
Sonntags um 10 Uhr im Gemeindehaus, Alt-Karow 55,

ab Karfreitag wieder in unserer Dorfkirche

07. April Judika Pf. Beyer
Kindergottesdienst mit Hr. Seibt

14. April Palmarum Pf. Beyer, Taufe

18. April Gründonnerstag Pfr. Reuter, Tischabendmahl
18.00 Uhr, GH Karow und Buch

19. April Karfreitag Pf. Beyer, Abendmahl 
10.00 Uhr, Kirche

20. April Osternacht Pf. Beyer
23.45 Uhr

21. April Ostersonntag Pf. Beyer, Posaunenchor
Osternestsuche  mit Fr. Heubaum

22. April Ostermontag Pf. Beyer, Karower Chor

28. April Qasimodogeniti Prädikant Wendt, Abendmahl

05. Mai Miserikordias Domini Pf. Beyer, Fr. Beyer, 
Konfirmandenvorstellung, Taufen

12. Mai Jubilate Prädikant Wendt

19. Mai Kantate Pf. Beyer
Kindergottesdienst mit Fr. Mohns

26. Mai Rogate Prädikant Schwarz, Abendmahl

30. Mai Himmelfahrt, 11.00 Uhr mit dem Karower Posaunenchor
Regionaler Gottesdienst in Schönerlinde  

02. Juni Exaudi Pf. Beyer

Gottesdienst



Dienstags, Treff, 19.30 Uhr, Kirche: Laufgruppe mit Herrn Rahn

05.04. Freitag, 19.00 Uhr, KBZ: Literaturcafé: Filmvorführung & Vortrag aus Anlass des 
200. Geburtstages von Theodor Fontane, »Meister der Causerie / Leben und Werk 
von Theodor Fontane«, 7.00 € Eintritt

06.04. Sonnabend, 10.00 Uhr, GH: Kindergemeinde

07.04. Sonntag, 16.00 Uhr, KBZ: Puppentheater für Kinder, Grimms Märchen
07.04. Sonntag, 17.00 Uhr, Schlosskirche Buch:, Konzert: Miserere in  c-Moll von Johann 

Chr. Fr. Bach für Chor, Streichorchester und Solisten, es spielt das das Barockor-
chester „Aris und  Aulis“ unter der Leitung von A. Clasen, Orgel: A. Schneider, 
Sopran: B. Berg, Alt: St. Buhrman, Tenor: St. Gähler, Bass: J. Ahles, des Weiteren: 
die Bachkantate „Widerstehe doch der Sünde“, für Alt-Solo und Orchester und die 
Passionskantate „Sehet, wir gehen hinauf gen Jerusalem“, für vier Solostimmen. 
Eintritt: 12 /10  €, Karten über Gemeindebüro Buch

09.04. Dienstag, 15.00 Uhr, GH: „Dienstagstreff“, „Was wir nicht haben, brauchen Sie 
nicht“ von Dieter Moor / Lesung mit Frau Siering, Epikur, Karow

10.04. Mittwoch, 19.30 Uhr, KBZ: „Informationen zum Bundesteilhabegesetz“, Gast: Frau 
Wanckel und Frau Zeidler 

13.04. Sonnabend, 15 – 18 Uhr, Gemeindehof Karow-Stadtmission: „Endestand“ s. S. 10

13.04. / 25.05. Sonnabend, 11.00 Uhr, KBZ: „Musik & Aktion“ – ein musisch-
kreatives Angebot für Familien mit Kindern mit und ohne Behinderung

27.04. Sonnabend, 18.00 Uhr, Kirche: World Music, s. S. 12
28.04. Sonntag, 16.00 Uhr, GH: „cafè international“

04.05. Sonnabend, 10.00 Uhr, GH: Kindergemeinde
06.05. Montag, GH: Seniorengeburtstagsfeier mit Frau Furian

10.05. Freitag, 19.00 Uhr, KBZ: Literaturcafé, Martin Miersch liest »Unter den Kastanien-
bäumen«, Begleitet wird Martin Miersch von seiner langjährigen Band TEEater.

12.05. Sonntag 19.00 Uhr, KBZ: Konzert Geigenschule Karow

17.05. Freitag, 1900 Uhr, Kirche: Konzert Geigenschule Karow
19.05. Sonntag, 15.00 Uhr, Kirche: Festliche Bläsermusik, mit dem Karower Posaunen-

chor, Pauken/Schlagzeug H.-G. Thomas, Leitung LPW T. Forschner, Eintritt frei,

19.05. Sonntag, 17.00 Uhr, KBZ: Vernissage, »Farben Sehen« G. Förster (Karower Malerin) 
Phoenix e.V.

24.05. Freitag, 17.30 Uhr, GH: „Zeit für schöne Augenblicke“, Betrachtungen und 
Gespräch mit Herrn Schmucker, Hobby-Fotograf aus Karow

25.05. Sonnabend, GH: Meditationstag
28.05. Dienstag, 14.30 Uhr, “Pankow Tours“, Besuch der Kath. Kirche „Mater Dolorosa“ in 

Berlin-Buch, Röbellweg 61, 13125 Berlin; Führung und Gespräch mit anschließender 
Kaffeetafel (s.Artikel), Anmeldung erbeten: begegnungsstaette-karow-@web.de

05.06. Mittwoch, 18.30 Uhr, Kirche: Lektorenschulung, Anmeldung über Herrn Rahn: 0176 
321 79012
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Termine auf einen Blick
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Gespräch mit Karsten Eisenblätter 
zur Ausstellung "Druckergebnisse"

Das Gespräch fand am Dienstag, den 26.02.19 im 
Kirchlichen Begegnungszentrum. Diese 
Ausstellung ist noch bis zum 17. Mai zu besich-
tigen. 
Foto: Klaus D. Müller

Schulprojekt zu christlichen 
Symbolen in unserem Gemeindehaus
Es ist Dienstag, der 26.02.2019 um 13:20 Uhr; theoretisch müssten jetzt alle schon da sein.
Etwas aufgeregt laufe ich durch das Gemeindehaus, um vorne an der Straße Ausschau zu
halten, doch noch ist niemand zu sehen. Über einen Monat lang habe ich diesen Nachmittag
vorbereitet, die Termine mit
den beiden Lehrerinnen und der
Gemeinde abgesprochen, The-
men besprochen, recherchiert
und vorbereitet, ein schönes
Lied rausgesucht und mir
Spiele zum Eisbrechen für die
Schulklassen überlegt. Das
Ankommen hatte ich von 13:00
bis 13:30 einkalkuliert. Und
endlich, um kurz vor halb Zwei,
steht Fr. Meinhardt mit fast 40
Kindern und einem Erzieher
der Grundschule Alt-Karow vor
der Tür. Diese haben sich noch
nicht ganz ihrer Jacken entledigt, da kommt auch Frau Hild mit weiteren 10 Schülern der
Grundschule im Panketal. Nun muss alles nur noch so laufen, wie ich mir das vorgestellt
habe: spielen, singen und eine Stationsarbeit, bei der die SchülerInnen in kleinen gemischten
Gruppen Einzelheiten über den Altar, die Orgel, die Bibel, das Taufen, den Fisch und das
Kreuz lesen und anschließend Fragen dazu beantworten sollen. Diese Fragen haben es zum
Teil ganz schön in sich; selbst die anwesenden Erwachsenen kommen ins Grübeln, wenn es
darum geht, was Paramente sind, wie viele Bücher die Bibel enthält oder wozu das Symbol
des Fisches ursprünglich diente. Die SchülerInnen haben jedenfalls Spaß und sind stolz auf
ihr neu erworbenes Wissen. Die Stimmung zu unserer kurzen Abschlussrunde in der Kirche 

         Foto: Larsch

Rückblick
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ist ausgelassen. Auf die Frage, ob die Kinder eine Wiederholung wünschen, hallt ein

kräftiges „Ja“ durch die Kirche. Ein schöner Nachmittag geht zu Ende. Mein Ziel, einen

Nachmittag für SchülerInnen beider Grundschulen zu organisieren, an dem Zeit für

Begegnungen, Lernen, Lachen und Singen im christlichen Sinne ist, habe ich erreicht und

freue mich auf weitere Veranstaltungen dieser Art. Für die Hilfe bei der Durchführung

bedanke ich mich bei Frau Henning, Frau Mohns, dem Erzieher der Grundschule Alt-Karow

und ganz besonders bei den Lehrerinnen Frau Hild und Frau Meinhardt, ohne die das Ganze

nicht hätte stattfinden können.                           Florian Larsch 

Weltgebetstag 2019 - Kommt, alles ist bereit!
So lautete das Motto des Weltgebetstages der Frauen am

1. März.

Die Liturgie kam in diesem Jahr aus Slowenien. Die

zentrale Bibelstelle war das Gleichnis vom Festmahl ( Lk

14,13-24). 

Gerade in Slowenien, einem Land, das durch seine

geographische Lage schon immer Durchzugsgebiet vieler

Völker war, wurden über die Zeit hinweg Fremde zu

Freund*innen und Nachbar*innen. Denn Gastfreundschaft

und Gastlichkeit werden in Slowenien großgeschrieben.

Zum Kennenlernen des Landes

war die Slowenin Andreja Rustja

Moskotevc bei uns zu Gast.

Eindrucksvoll hat sie mit Bildern

und vielen persönlichen Worten

– auch mit ganz natürlichem

nationalen Stolz –  ihre Heimat,

Sitten und Gebräuche uns ein

wenig nähergebracht. Fr. Beyer

und der Vorbereitungskreis  hat-

ten wieder in gutem Zusammen-

tun einen schönen WGT- Gottes-

dienst vorbereitet. 

Der Gemeindesaal war festlich geschmückt 

mit landestypischen Sachen und der

slowenischen Fahne. Es kamen viele

Frauen und Männer, Christen aus Karow

und Umgebung – und kaum ein Platz blieb

 

Fotos: Beyer

Fotos: Beyer
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leer. Die von slowenischen Frauen vorbereitete

Gottesdienstordnung war mit vielen für uns neue

Lieder gestaltet. Dank der begleitenden Querflöten-

musik von Fr. Bergmann und ihrer Begleitung am

Piano und vielen Sangesfreudigen war es ein würdiger

Rahmen.

Auch die Seniorentanzgruppe aus Karow gab ihr

Bestes und lud zum Mittanzen ein.

Wie in jedem WGT- Gottesdienst wurde eine Kollekte

gesammelt. Dieses Jahr unterstützen wir mit – 217,55

€ –unter anderem die Organisation Kljuc (Schlüssel),

eine Anlaufstelle für Frauen, die von Menschenhandel 

betroffen sind. Die Mitarbeiterinnen dort suchen

gemeinsam mit den Frauen Wege aus der Abhängig-

keit   und Zwangsprostitution.

Nach dem Gottesdienst waren alle zum irdischen Festmahl

eingeladen. Bei landestypischen Speisen wie Potica (Nusskranz),

Bograz  (Gulaschsuppe), Piszancja golaz (Hähnchengulasch),

Ajdova kasa z gobami (Buchweizen mit Champignons) und sogar

einem großen Hochzeitsbrot kamen alle schnell ins Gespräch. 

Vielen Dank allen Mitwirkenden !!

Schon jetzt ein Ausblick auf  2020 – dann kommt der Gottesdienst 

aus Simbabwe.             M. Arlt

Gemeindeversammlung
Zu unserer Gemeindeversammlung, die durch den Beiratsvorsitzenden Herrn Stange, geleitet
wurde, stellte der GKR ausschnittsweise vor, was er und die Gemeinde im letzten Jahr an
Aufgaben bewältigt haben. So wurde insgesamt fast 11.000 € Kollekte gesammelt, Wege auf
dem Friedhof I und III neu angelegt, die Kirchenfenster neu gestrichen, die Prinizipalien
angeschafft, verschiedene Sicherungsmaßnahmen für die Kirche installiert, der Arbeitsschutz
 wurde weiter auf den Weg
gebracht, über die Schul-
projektarbeit wurde berich-
tet, über die geplante
Kirchvorplatzgestaltung
und eine Lektorenschulung
organisiert. Und es gab
natürlich die Möglichkeit
für Rückfragen und Anre-
gungen. 

          

Fotos: Beyer

Fotos: Rahn
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Haben Sie alle Dank für Ihr Interesse, Ihr Mitdenken
und Ihr Mittun. 
Davon lebt unsere Gemeinde; 
das macht unsere Gemeinde aus. .

Für den GKR 
Pfarrer 
Wolfgang Beyer

Kirchenkaffee mit roten Nasen
Am Sonntag Estomihi, den Sonntag vor

Rosenmontag und Faschingsdienstag bot

unser von Herrn Rahn gestaltetes Kir-

chenkaffee nach dem Gottesdienst in

besonderer Weise die Möglichkeit, die

eigene Ernsthaftigkeit mit etwas Selbst-

ironie zu würzen und das Leben etwas

bunter oder doch zumindest röter

erscheinen zu lassen. 

Kindergemeinde
Tauferinnerungsgottesdienst

Fotos: Rahn / Beyer

Fotos: Beyer, Rahn
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Ende-Stand auf dem Gemeindehof der Stadtmission Karow
Fast alle „Ur-Einwohner“ von Karow hatten bei Frau
Ende Unterricht. Sie war seit 1947 in der Karower
Schule in der Bahnhofstraße als Deutsch- und
Musiklehrerin tätig. Sie unterrichtete Generationen
von Kindern. Nie hat sie ihren christlichen Glauben
verleugnet, trotz aller Schwierigkeiten, die draus
entstanden. Nun ist sie 2018 im Alter von 99 Jahren
gestorben. Wir, die Stadtmissionsgemeinde Karow,
hatten den Auftrag ihren Nachlass zu sichten. Dabei
fanden wir eine Menge Fotos aus vielen Jahrzehnten,
Abschlusszeitungen, Bücher, Klassenfotos und viele persönliche Dinge, die wir nicht einfach
entsorgen wollten. Daraus entstand die Idee, dies alles der Öffentlichkeit zugänglich zu machen.
Im Rahmen des ersten Trödel-Marktes in diesem Jahr, am 13.04. von 15.00 – 18.00 Uhr, auf
dem Gemeindehof Karow, wollen wir einen Stand aus ihrem Nachlass bereit stellen. Wir möchte
alles, was für andere noch von Interesse sein kann, anbieten. Da können sich dann die
ehemaligen Schüler treffen und alte Erinnerungen wieder lebendig werden lassen. Alle Dinge
können gegen eine Spende mitgenommen werden. 
Im Sinne von Frau Ende, wollen wir mit dem Erlös, bedürftigen Kindern aus unserer Stadt die
Teilnahme im Gussower Erlebniscamp der Berliner Stadtmission (GEC) während der
Sommerferien ermöglichen. In diesem Sinne: Herzlich willkommen, zum letzten jahrgangsüber-
greifenden Klassentreffen, im Gedenken an Frau Ende.
Im Namen der Karower Stadtmission Annette Witte.

Unterstützung gesucht  für KIRCHE OFFEN  !
Unsere schöne Karower Dorfkirche soll auch in diesem Jahr von
Mai bis Oktober jeden Samstagnachmittag für vorbeikommende
Gäste, Friedhofsbesucher und Gemeindemitglieder offen stehen.
Denn es macht Freude und tut vielen gut, bei einem Ausflug oder
Spaziergang für einen Moment der Ruhe und Besinnung in eine
Kirche einzutreten.  
Wie schon in den Vorjahren suchen wir Freiwillige aus der
Gemeinde für das Auf- und  Zuschließen der Kirchentüren und zur
Aufsicht. Wer sich vorstellen kann, sonnabends von 15 bis 17 Uhr  
die „Schlüsselgewalt“ zu übernehmen oder Fragen dazu hat, melde 
sich bitte bei Frau Poeschel unter Telefon 943 36 37. Nach guten
Erfahrungen aus Vorjahren glaube ich, dass es uns gemeinsam
gelingt, die Karower Kirche jeden Samstag zu öffnen.

Ausblick



Ab Ostern finden Sie im Kirchenvorraum eine Liste aller Termine, in die Sie sich eintragen
können, wenn Sie die Aktion KIRCHE GEÖFFNET unterstützen möchten.
Im Voraus herzlichen Dank!   Eva-Christine Poeschel

„Pankow Tours“ – Einladung für Mai 2019
Besuch in der Katholischen Kirche 
„Mater Dolorosa“ Berlin-Buch
Mit einem Rückblick soll die Ankündigung der
nächsten „Pankow Tour“ beginnen. Als im
Dezember 1997 das Kirchliche Begegnungs-
zentrum in Neu-Karow eröffnet wurde, begann
eine mehrjährige ökumenische Zusammenarbeit
der evangelischen Kirchengemeinde Karow, der
katholischen Gemeinde und der methodistischen
Kirche – beide in Berlin-Buch.  
Am Dienstag, den 28. Mai werden wir die
katholische Gemeinde in Berlin-Buch besuchen.
Die katholische Gemeinde Berlin-Buch ging 1933
aus der Mutterpfarrei Bernau hervor und der neu
errichtete Kirchenbau wurde im Juni 1935
eingeweiht.
(Entnommen dem Flyer der Katholischen Kirche
Berlin-Buch, ebenso die Fotos) 
Pfarrer i.R. Herr Kucklick wird die Führung in der
Gemeinde „Mater Dolorosa“ übernehmen. Im
Anschluss daran wird zu einer Kaffeetafel im
Gemeindesaal eingeladen. 
Treff: Dienstag, den 28.05. / Beginn: 14.30 Uhr
Ort:  Katholische Kirche „Mater Dolorosa“ Berlin-Buch, Röbellweg 61/Ecke Pölnitzweg;
13125 Berlin, Zu erreichen:  S-Buch, entweder 11 Minuten Fußweg oder Bus 353 
(2 Hst. bis Hst. „Pölnitzweg“)Anmeldung erbeten: Tel.: 030/94 11 34 39, 
begegnungsstaette-karow@web.de

Himmelfahrt 
Ganz herzlich sind Sie zu unserem regionalen Himmelfahrtsgottesdienst am 30. Mai zu 11.00
Uhr in die Dorfkirche in Schönerlinde eingeladen. Wie immer wird der Karower Posaunenchor
unter der Leitung von S. Hartmann spielen. Es wird einen „Spontanchor“ unter der Leitung von
A. Clasen geben. Wenn Sie mitsingen möchten, dann müssten sie etwas früher da sein.
Diesmal werden die PfarrerInnen Ihnen – wie immer – eine etwas andere Himmelfahrt
ermöglichen. 
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Wir bitten Sie für das anschließende Picknick Salate und Kuchen mitzubringen und der
Umwelt zu Liebe ebenfalls Ihr eigenes Besteck, Teller und Tasse. 

Konfirmation 2019
Am Pfingstsonntag, den 09. Juni, werden in unserer Kirche konfirmiert:
Lea Rose, Amelie Wirthgen, Arne Baeck, Kristian Draht, Lukas Elbicki, Nikolai Kraft,
Markus Kunert, Robert Ritter von Lacroix, Lasse Lukkari, Lars Reppenhagen, Marwin
Rink

GKR-Wahlen am 03.11.2019
An den Gemeindekirchenratswahlen können konfirmierte Kirchenmitglieder ab 14 Jahren

teilnehmen. Gewählt werden können Gemeindemitglieder ab 18 Jahren, ab 2017 können

auf Beschluss der Synode in der Erprobungsphase des Gesetzes auch Jugendliche ab 16

Jahren in die Gemeindeleitungen gewählt werden. Bei unserer GKR-Größe könnten bis zu

zwei 16 bis 18jährige gewählt werden, für den Vorsitz im GKR und auch als Stellvertreter

sind sie nicht zugelassen. Voraussetzung für eine Wählbarkeit sind, dass sie konfirmiert

sind und mit den Grundlagen des christlichen Glaubens und des kirchlichen Lebens vertraut

gemacht sind, am Leben der Kirchengemeinde teilnehmen. Finden sich dafür Jugendliche,

die bereit sind, Kenntnis und Urteil über die innere und äußere Lage der Kirchengemeinde

zu gewinnen, so wird zunächst mit den Sorgeberechtigten ein Gespräch gesucht, die die

erforderliche Einwilligungserklärung abgeben müssen. 

Der GKR bittet für die GKR-Wahl 2019 nach geeigneten Kandidaten Ausschau zu halten.

Der Gemeindekirchenrat ist das juristische und geistliche Leitungsgremium der Gemeinde.

Wir suchen Kandidaten, die am Gemeindeleben interessiert und bereit sind, sich auf diese

verantwortungsvolle, aber auch wirklich schöne Arbeit in einer guten Gemeinschaft

Einzulassen. Die Wahlvorschläge müssen bis Anfang September beim GKR eingehen.

Fragen zum Wahlverfahren und den Aufgaben des GKR beantworten alle Mitglieder gern.

konzert - worldmusic
Babel Collage
Das Duo mit brasilianischer Sängerin und
mexikanischem Gitarrist spielt eine
jazzige Sicht auf Klassiker aus Europa
und Lateinamerika:
Am Sonnabend, den 27. April um 18.00
Uhr in unserer Dorfkirche Karow
Eintritt: VVK* 8,00 € · AK 10,00 €
* Buchhandlung Schmökerzeit, Berlin-
Karow



Gemeindekirchenrat
Der GKR hat angehört: 

- Herrn Larsch (Schulprojektmitarbeiter) und Frau Hinz (Beauftragte des KKR 
Referat Kinder und Familie) und beauftragt u. a. ein Schulprojekt mit unserem 
Posaunenchor zu organisieren und durchzuführen und die Projektwoche am 
Havemann-Gymnasium dem GKR vorzustellen

und beschlossen:
- Frau Antonia Bössenrodt wieder in die Evangelische Kirche aufzunehmen 
und in unsere Gemeinde Berlin Karow umzugemeinden
- die Themen zur Gemeindeversammlung nach dem Gottesdienst am 10.03. 
(s. S. 8f)
- eine Kostenvoranschlag für den Holzanstrich am Gemeindehausanbau 
einzuholen 
- den Orgelplatz in der Kirche spielerfreundlicher zu gestalten (höhenverstellbare 
Orgelbank, eventuell Heizstrahler und Spielschutz für Organisten)

Kindergemeinde
Sonnabends, den  06.04. und  04.05. von 10.00 - 12.00 Uhr, GH; Kirche für Kinder, 
die sieben bis elf Jahre alt sind. 
Ansprechpartner: Beate Beyer (bea.beyer@gmx.de, Tel.: 96069859) und Pf. Beyer

Kinderchor
Während der Schulzeit: dienstags von 16.15 bis 17.00 Uhr, GH
Leitung: Annette Clasen, Tel.: 94792767, Handy: 0171/1930923

Konfirmandenunterricht
Erster Jahrgang  montags 17.00 bis 18.00 Uhr, GH
Zweiter Jahrgang  montags 18.00 bis 19.00 Uhr, GH

Junge Gemeinde
Mittwoch ab 18.00 Uhr, GH

Chor
Die Proben finden immer am Montag von 19.30 bis ca. 21.00 Uhr im GH  statt. Wir 
laden auch weiterhin ein zum Mitsingen und zur Teilnahme am Leben einer 
fröhlichen Chorgemeinschaft mit Hanno Osenberg, Tel.: 94382162, Mail: 
biermann.osenberg@gmx.de
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Gruppen und Kreise
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 Posaunenchor
Anfängergruppen mittwochs und donnerstags ab 16 Uhr
Fortgeschrittene dienstags 19 Uhr, alle Proben finden im GH statt.
Kontakt: Chorleiter Siegfried Hartmann, Tel.: 944 29 33

Gebetskreis
Jeden zweiten Montag im Monat um 19.30 Uhr, KBZ
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Gebet. Suchet der Stadt Bestes und betet 
für sie zum HERRN (Jer. 29,7) Christen aus Berlin-Karow treffen sich zum ge-
meinsamen Gebet um das Wort des Propheten nicht nur zu hören, sondern es auch 
zu tun: Kirchliches Begegnungszentrum, Achillesstr. 53 / Ecke Bucher Chaussee.
Die nächsten Termine: 08. 04., 06.05. Im Mai haben wir den Gebetskreis aus 
Blankenburg zu Gast.
Herzliche Einladung auch zum Internationalen “Lobpreis Karow/Buch” am 14.04. 
im Gemeindehof der Stadtmission, Alt Karow 8.
Kontakt: Edgar Schwarz, Tel.: 943 37 41

Gesprächskreis
Mittwochs, 19.30 Uhr
03.04. Fr. Heider-Rottwill "Frieden" Vors. von "church and peace e.V."
Zeit und Ort zu erfragen bei Pfarrer Hermisson, Tel.: z. Z.: 42140576 oder 499 076 93

Bibelhauskreis
Mittwoch, 20.00 Uhr 
Termin, Ort und Thema bitte bei Pf. Beyer erfragen, Tel.: 96069859 

Frauenabendkreis
In der Regel Donnerstag 19.00 Uhr im KBZ
04.04 um 19.30 Uhr Gemeindehaus Berlin-Buch Gesprächsabend „Staat und Kirche“ 
mit Pfarrer T. Kirschner (Näheres im Bucher Gemeindeblatt)
18.04., 18.00 Uhr, GH: Abendmahlsgottesdienst mit Pfr. Reuter
09.05. 16.00 Uhr, Einladung zu Familie Voß, Lanker Str. 9A
23.05. 19.00 Uhr, KBZ: Gesprächsrunde „Was brauchen wir (noch) zum Leben?“
Nachfragen bei Frau Voß (943 02 62) oder bei Frau Lüpfert (943 82 777)

Seniorennachmittag
Montag, den 06.05.  um 15.00 Uhr, Seniorengeburtstagsfeier, GH
Montags 15.00 Uhr – 16.30 Uhr: GH
01.04. Frau Dr. Lessel / 08.04. Frau Furian / 15.04. Pfarrerehepaar Hermisson / 29.04. 
Frau Mann / 06.05. Frau Furian / 13.05. Pfarrerehepaar Hermisson / 20.05. Frau Dr. 
Lessel / 27.05. Frau Mann

Laib und Seele 
Ausgabe der Lebensmittel: Donnerstags im KBZ von 15.00 -16.30 Uhr ab 12 Uhr 
Nummernvergabe. Der Beginn der Ausgabe kann sich aufgrund der  Verkehrslage 
und der Verzögerungen bei den Supermärkten verschieben. 
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Seniorentanz
Tanzkreis „50 +“ mit Frau Beichler, KBZ, Montags 9.30 – 11.00 Uhr und 
Dienstags mit Frau Iben 17.30 – 19.00 Uhr 
Tanzkreis „Tanz mit“ mit Frau Dommasch: dienstags 9.00 -10.30 Uhr

„Pankow Tours“- unterwegs in Pankow
Di., 28.05., 14.30 Uhr, Treff: Katholische Kirche „Mater Dolorosa“ Berlin-Buch, 
Röbellweg 61; 13125 Berlin Führung und Gespräch mit Pfr. i.R., Kucklick, 
anschließend Kaffeetafel  (s. Artikel) Bitte melden Sie sich an email.: 
begegnungstaette-karow@web.de oder unter  Tel.: 94 11 34 39

Elternkreis behinderter Kinder, 19.30 Uhr, KBZ
Mi., 10.04. „Informationen zum Bundesteilhabegesetz“ zu Gast: Frau Wanckel 
(Sozialverband VdK Berlin-Brandenburg) und Frau Zeidler (Niedrigschwellige 
Eltern Service Stelle)
Mi., 22.05. „Entspannen in meiner Stadt“, um Mitgestaltung und Geheimtipps wird 
gebeten: Über Kunst, Kultur, Kulinarisches .... Berlin erleben in einer interaktiven 
Lesung mit Frau Großkreutz und Frau Kreuzberg

Dienstagstreff
Gesprächskreis mit Kaffeetafel, 15.00 Uhr, GH
Di., 09. 04., 15.00 Uhr; Lesung mit Frau Siering, Epikur Karow: „Was wir nicht

              haben, brauchen Sie nicht“ von Dieter Moor
Dii.,  28.05. 14.30 Uhr; Besuch der Katholischen Kirche „Mater Dolorosa“, Pfr. i.R. 
Kucklick in Berlin-Buch, Röbellweg 61, 13125 Berlin; s. „Pankow Tours“

Donnerstagstreff
Gesprächskreis mit Kaffeetafel, 14.30 Uhr, GH, Do:, 25.04.  

Freitagskreis
Gesprächskreis 17.30 Uhr im GH
Fr., 12.04. „Das Osterfest“, Lesung / Osterbräuche / Literatur mit Frau Winter
Fr., 24.05. „ Zeit für schöne Augenblicke“ - Bilder sind Aussagen ohne Worte,
kommen jene hinzu, kann Großartiges entstehen., Betrachtungen und Gespräch mit
Herrn Schmucker, Hobby-Fotograf aus Karow

„Musik & Aktion“    
Musische Gruppe für Familien mit Kindern mit und ohne Behinderung
einmal im Monat, Sonnabend 11.00 Uhr, KBZ 
Sa. 13.04. / 25.05. (Anmeldung erbeten: Tel. 94 11 34 39)

KLANGSPIELE
Musischer Kreativnachmittag für Erwachsene mit Behinderung 
einmal im Monat, Sonnabend 14.30 Uhr, KBZ, Sa. 13.04. / 25.05.

„Rhythmik & Bewegung“
Ein Angebot für Menschen mit Behinderung jeweils montags 17.15 Uhr, KBZ

- 15 -
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Herzlich gratulieren wir Ihnen, den älteren Geburtstagskindern
unserer Kirchengemeinde, zum Geburtstag. 

Wir wünschen Ihnen Gottes Segen!

70 Jahre Bernd Morgeneyer, 13.04.

75 Jahre Heidrun Langitschke, 02.04. Karin Grahl, 09.04.

80 Jahre Christel Hartwig, 01.05. Helga Grieger, 18.05.
Waltraut Hetzel, 25.05.

85 Jahre Hans-Joachim Hübner, 04.04. Inge Stephan, 13.04.
Ernst-Günter Kerkow, 26.04. Dietrer Wengler, 28.04.
Adelheid Voß, 04.05. Harri Stüber, 25.05. 

90 Jahre und älter 
Maria Schwabauer, 19.04.1929, Arno Kalinich, 08.05.1929, Edith
Krätzer, 11.05.1928, Elisabeth Gollub, 26.05.1928 

Sie, die Sie im März und April Geburtstag hatten, sind herzlich zum
Geburtstagskaffee am Montag, den 06.05.2019 zu 15.00 Uhr ins GH 
eingeladen. Das nächste Geburtstagskaffee findet dann am 06.05.2019 statt.
Wir freuen uns, Sie begrüßen zu können und holen Sie auch gern ab! Rufen Sie
einfach im Gemeindebüro an: Tel.: 943 01 02

Mit kirchlichem Geleit wurden bestattet: 
Dr. Manfred Wolf (83 J.), Günter Muster (86 J.), Melitta Grieger (83 J.),
Elfriede Müller (90 J.)
Gott sprach: Siehe, ich sende einen Engel vor dir her, der dich behüte auf dem
Wege und dich an den Ort bringe, den ich bereitet habe. (2. Buch Mose 23,20)
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Freud und Leid
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NEU: Stand 01.01.2019 (Die Höhe der Gebühren bestimmt das Konsistorium) 

ERDBESTATTUNG 
Einzelstelle 20 Jahre: 1.260,00 €
Beisetzung: 753,00 €
Feierhalle mit Feier/ohne Feier: 146,00 € /110,00 €
Für eine Erdbestattung zusammen: 2.156,00 € / 2.123,00 €, per Gebührenbescheid
Erstherrichtung der Grabstelle: 150,00 €, per Rechnung
Verlängerung mit stehendem Grabstein / ohne stehenden Grabstein: 67,00 € / 63,00 € pro Jahr

Doppelstelle: 20 Jahre: 2.520,00 €
Beisetzung: 753,00 €
Feierhalle mit Feier/ohne Feier: 146,00 € / 110,00 €
Für eine Erdbestattung zusammen: 3.419,00 € / 3.383,00 € per Gebührenbescheid
Erstherrichtung der Grabstelle: 150,00 €, per Rechnung
Verlängerung mit stehendem Grabstein / ohne stehenden Grabstein: 130,00 € / 126,00 € pro
Jahr

URNENBESTATTUNG
Urnenstelle für 2 Urnen 20 Jahre: 600,00 €
Beisetzung: 171,00 €
Feierhalle mit Feier/ohne Feier: 146,00 € / 110,00 €
Für eine Urnenbestattung zusammen: 917,00 € / 881,00 €
Steineinfassungsgebühr: 55,00 €          
Für eine Beisetzung: 972,00 € / 936,00 €  +  Steineinfassung: 80,00 € per Rechnung 
Verlängerung mit stehendem Grabstein / ohne stehenden Grabstein: 34,00 € / 30,00 € pro Jahr

Urnenstelle für 4 Urnen 20 Jahre: 880,00 €, das sind 1,00 m x 1,00 m
Beisetzung: 171,00 €
Feierhalle mit Feier/ohne Feier: 146,00 € / 110,00 €
Für eine Beisetzung zusammen: 1.197,00 € / 1.161,00 €
Verlängerung mit stehendem Grabstein / ohne stehenden Grabstein: 48,00 € / 44,00 € pro Jahr

Urnenstelle für 4 Urnen 20 Jahre: 1.000,00 €, das sind: 1,50 m x 1,50 m
Beisetzung: 171,00 €
Feierhalle mit Feier/ohne Feier: 146,00 €  / 110,00 €    
Für eine Beisetzung zusammen: 1.317,00 € / 1.281,00 €
Verlängerung mit stehendem Grabstein / ohne Stehendem Grabstein: 54,00 € / 50,00 € pro Jahr

Urnengemeinschaftsanlage (UGA)
Urnenplatz für 1 Urne 20 Jahre: 648,00 €
Beisetzung: 171,00 €
Feierhalle mit Feier/ohne Feier: 146,00 € / 110,00 €
Für eine Beisetzung zusammen: 965,00 € / 929,00 €
Namensinschrift (Rechnung vom Steinmetz): 185,00 €
Für eine Beisetzung zusammen: 1.150,00 € / 1.114,00 €

Gebühren- und Preistabelle  der Friedhöfe



Dorfkirche Karow Alt-Karow 14, Bus 150, 158, 350

Gemeinde- und Friedhofsbüro Frau B. Beyer / Herr R. Boeck
Alt-Karow 13, 13125 Berlin, Tel. 943 01 02/ 
Fax.: 76887513 
Email: friedhof-karow@t-online.de
Mo, Mi, Do jeweils 9.00 – 12.00 Uhr, 
sowie nach Vereinbarung

Gemeindehaus (GH), Alt-Karow 55, Tel.: 947 957 21

Kirchliches Begegnungszentrum (KBZ), Achillesstr. 53, 13125 Berlin
Tel.: 941 134 39

Pfarrer Wolfgang Beyer Tel.: 96 06 98 59, Email: beywolf@hotmail.de
Sprechzeit 
Mi. 14.00 – 16.00 Uhr im KBZ (Tel.: 941 134 39)
Do. 10.00 – 12.00 Uhr im GH (Tel.: 947 957 21)
und nach Vereinbarung

Kantorin Annette Clasen Tel.: 94792767, Handy: 0171/1930923

Sozialarbeiterin Martina Pappisch Email: begegnungsstaette-karow@web.de
Sprechzeit
Mo.10.00 – 12.00 Uhr im GH ( Tel.: 947 957 21)
Do. 10.00 – 12.00 Uhr im KBZ (Tel.: 94 11 34 39)
und nach Vereinbarung Tel.: 941 134 39

Gemeindepädagoge Florian Larsch E-Mail: Florian.larsch@gmail.com
Tel.: 0170/7080580

Spenden und Kirchgeld kommen unserer Gemeinde ohne Abzüge zugute. 
Haben Sie ganz herzlichen Dank für Ihre Unterstützungsbereitschaft!

Unsere Bankverbindung für Ihr KIRCHGELD und Ihre SPENDEN:
Empfänger: Ev. Kirchengemeinde Karow
IBAN: DE59 5206 0410 0203 9955 69
BIC: GENODEF1EK1
Kreditinstitut: Evangelische Bank eG

Im Feld „Verwendungszweck“ geben Sie bitte Ihren Namen und Vornamen an, 
falls Sie eine Spendenbescheinigung benötigen, auch Ihre Anschrift.
Bitte denken Sie daran, einen Verwendungszweck anzugeben;

 z.B. Kirchgeld, Kirchenmusik, Gemeindearbeit o.ä.

Besuchen Sie uns im Internet: www.kirche-karow.de!
Gemeindebriefauflage: 500, Druck: Gemeindebriefdruckerei, 
Verantwortlich: Pf. Beyer, Fr. B. Beyer. Beiträge (mit Bildern) sind immer willkommen, bitte
an Fr. B. Beyer und Pf. Beyer, Email: bea.beyer@gmx.de, beywolf@hotmail.de, Tel.:
96069859. Redaktionsschluss der Ausgabe Juni / Juli ist der 15. Mai
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Kindergemeinde 

März

 Fotos:  Beyers

Wenn Engel Federn lassen – kommt Freude auf

In Jakobs Traum

stiegen sie die

Himmelsleiter 

auf und nieder 

– 

die Engel



         Foto: Beyer

Jesus Christus spricht:
Siehe,
ich bin bei euch
alle Tage
bis an der Welt Ende
Matthäus 28,20


